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Fördermaßnahmen der Landesarbeitsmarkt- und 

Sozialpolitik 
 

Datenschutzrechtliche Hinweise für Teilnehmende 
 

Allgemeine Angaben 

Geschäftszeichen (GZ):  

Teilnehmer-Nr. in ABBA:  

 

 

Ansprechpartner 
 

Verantwortlicher i.S.v. Art. 13(1) Datenschutz-Grundverordnung: 

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales  
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Fürstenwall 25 
40219 Düsseldorf 

E-Mail: abba-bisam-support@mags.nrw.de 
 
Datenschutzbeauftragte:  

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales  
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Frau Petra Bühler 

Fürstenwall 25 
40219 Düsseldorf 

E-Mail: datenschutz@mags.nrw.de 
 
Aufsichtsbehörde:  

Landesbeauftragte für Datenschutz  
und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
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Datenschutzrechtliche Hinweise 
 

Warum sind Ihre Daten erforderlich? Die Maßnahme, an der Sie teilnehmen wollen, wird aus 
Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen mitfinanziert. Zur Gewährung dieser Mittel ist es 
notwendig, dass Angaben zu Ihrer Person erfasst werden. Diese Angaben werden benötigt, weil 
das Land Nordrhein-Westfalen verpflichtet ist, Erfolgskontrollen für die durchgeführte 
Maßnahme vorzunehmen (die Erforderlichkeit ergibt sich aus den Verwaltungsvorschriften zur 
der Landeshaushaltsordnung NRW (VV zur LHO NRW) Nr. 11a zu §44, zulässig gemäß Art. 6 
Abs. 1 lit. a Datenschutzgrundverordnung (DSG-VO) in Verbindung mit Art. 3 Abs. 1 
Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW)). Gleichzeitig dienen die erhobenen Daten auch der 
Information, inwieweit mit der Förderung bestimmte arbeitsmarktpolitische Zielgruppen erreicht 
werden. Auf Grundlage der so erhaltenen Informationen soll die Fördermaßnahme verbessert 
und ihre Effizienz gesteigert werden. Für diesen Zweck werden auch sensible Daten erhoben 
(Fragen 13 und 14 des Eintrittsfragebogens), für die wir Ihre Einwilligung benötigen. Diese 
Informationen helfen uns, die Maßnahmen besser auf die Bedarfe der Teilnehmenden 
zuzuschneiden. Für Ihre Teilnahme an der Maßnahme sind mindestens Angaben zu den Fragen 
1 bis 12 des Eintrittsfragebogens erforderlich. 

 
Welche Daten werden erhoben? Es werden Daten entsprechend den Ihnen ausgehändigten 
Fragebögen erhoben (z.B. Name, Adresse und Ausbildungsabschluss). Zudem werden 
Informationen bezüglich der Wirksamkeit der eingesetzten Fördermittel erhoben, die über die 
Dauer der Förderung hinausreichen. Dies umfasst Daten zu Ihrem Austritt aus der Maßnahme 
und zu Ihrem Verbleib nach Auslaufen der Fördermaßnahme (insbesondere die Gründe und der 
Zeitpunkt Ihres Maßnahmeaustritts, die Dauer in der Maßnahme, die erreichte Qualifikation, der 
Arbeitsmarktstatus und die Wirksamkeit der Maßnahme). 
 
Welchen Weg nehmen Ihre Daten? Der Träger dieser Maßnahme ist mit der Verarbeitung der 
Daten beauftragt (im Sinne des Art. 4 Nr. 2 DSG-VO). Die Daten werden an die zuständige 
Bezirksregierung als Bewilligungsbehörde weitergeleitet und dort gespeichert. Die Referate II A 
2 und II 1 im Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MAGS) erhalten die anonymisierten Daten und werten diese zum Zwecke der Erfolgskontrolle 
der Maßnahme aus. Einen Rückschluss auf konkrete Personen lassen diese Daten nicht zu. 
 
Von wem dürfen die Daten verarbeitet werden? Folgende Institutionen und Personen dürfen 
Ihre Daten verarbeiten: 

 Der Träger der Maßnahme, an der Sie teilnehmen wollen 
Zugriffsberechtigt sind die mit der Abwicklung der Maßnahme betrauten Personen. 

 Die zuständige Bezirksregierung 
Zugriffsberechtigt sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des für die Landesförderung 
zuständigen Dezernats der zuständigen Bezirksregierung. 

 Die Referate II A 2 und II 1 im Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen (MAGS) 
Zugriffsberechtigt sind die mit dem Programm betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Referate II A 2 und II 1. 

 Die Gesellschaft für innovative Beschäftigungsförderung mbH (G.I.B. NRW) 
(beauftragt vom Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-
Westfalen mit dem Programmcontrolling und -monitoring)  

Zugriffsberechtigt sind die mit dem Controlling/Monitoring des Programms betrauten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
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 Unabhängige wissenschaftliche Gutachter (beauftragt vom Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen) 

Zugriffsberechtigt sind die mit den Bewertungsstudien des Programms betrauten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Außer zur Maßnahmeumsetzung durch den Träger und die Bezirksregierung ist eine Zuordnung 
der Namens- und Adressangaben zu den Merkmalsdaten nur zu dem Zweck gestattet, 
Prüfungen und Zusatzerhebungen im Rahmen von Bewertungsstudien der Förderung 
durchzuführen. Ihre personenbezogenen Daten werden nach Ablauf des achten Kalenderjahres 
nach Eintritt in die Maßnahme fristgemäß gelöscht (Aufbewahrung analog zu Nr. 6.8 der 
allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) zu §44 
VV zur LHO Nordrhein-Westfalen, die Löschung erfolgt gemäß Art. 17 Absatz 1 DSG-VO i.V.m 
Erwägungsgrund 26 DSG-VO und §10 DSG NRW). 
 
Welche besonderen Rechte haben Sie? 

 Recht auf Auskunft: Ihnen ist auf Antrag Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten zu erteilen (Art. 15 DSG-VO). 

 Recht auf Berichtigung: Sie können die sofortige Berichtigung von unrichtig über Sie 
gespeicherte Daten verlangen (Art. 16 DSG-VO). 

 Recht auf Löschung: Sie haben das Recht, Ihre Daten löschen zu lassen, z. B. wenn Sie 
Ihre Einwilligung zu den Fragen 13 und 14 des Eintrittsfragebogens widerrufen (Art. 17 DSG-
VO). 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie können die Einschränkung der Verarbeitung 
der Fragen 13 und 14 des Eintrittsfragebogens verlangen. Dieses gilt z. B. wenn Sie die 
datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung widerrufen (Art. 18 DSG-VO). 

 Widerspruchsrecht: Sie können Ihr Einverständnis zum beschriebenen Verfahren mit 
Wirkung für die Zukunft für die Fragen 13 und 14 des Eintrittsfragebogens widerrufen. In 
diesem Fall würden keine weiteren Daten über Sie erhoben und verarbeitet werden (Art. 7 
Abs. 3 DSG-VO). 

 

 
 
 

Einwilligungserklärung 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die mit dem „Fragebogen für Teilnehmende bei Eintritt in die 
Fördermaßnahme“ erhobenen Fragen 13 und 14 zu den genannten Zwecken verarbeitet und 
an die oben genannten Behörden und Beauftragten weitergeleitet werden.  
 
Ich bin auf meine Rechte zu meinen personenbezogenen Daten hingewiesen worden. So ist mir 
insbesondere bekannt, dass ich meine zur Datenerhebung und Datenverarbeitung gegebene 
Einwilligung jederzeit widerrufen kann. Ich erkläre mich mit dem oben beschriebenen Verfahren 
einverstanden. 
 

Nachname:  

Vorname:  
 
 

______________________  ___________________________________ 
Ort, Datum   Unterschrift der/des Teilnehmenden (ggf. des 

Erziehungsberechtigten) 


